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Kein Stillstand in Pohlheim 

SPD- Fraktion weist Polemik der örtlichen CDU zurück 

Es ist kein Novum, dass der CDU-Stadtverband Pohlheim gegen die SPD,  deren Politik und 
den von ihr getragenen Bürgermeister schießt. Mit Anzahl und Schärfe ihrer Presseerklärun-
gen nimmt die Pohlheimer CDU eine Sonderstellung unter allen lokalen CDU-
Untergliederungen im Landkreis ein.  

Dabei bleibt sie nicht bei der Wahrheit: Die von Bürgermeister Ruck vorgenommene Über-
tragung von Kompetenzen auf zwei Dezernenten schließt an die Praxis an, die der vormalige 
Bürgermeister Schöffmann mit Übertragung eines Dezernates an ein FW-Mitglied zu Beginn 
der letzten Legislaturperiode vorgenommen hatte. Nur: Damals sollten mit diesem Schritt die 
Freien Wähler in eine Koalition mit der CDU gezogen werden und das Dezernat war an eine 
Aufwandsentschädigung gebunden. Anträge der SPD, das Dezernat aufzulösen, wurden von 
CDU und FW abgelehnt! 

Die derzeitige politische Konstellation um Bürgermeister Ruck hat viel auf den Weg gebracht: 
Zwei neue Kitas (Magdeburger Straße und Hausen-Ost), die Erweiterung der Kita  in Gar-
benteich und ein Neubau der Kirchstraße. Daneben soll ein Jugendzentrum eingerichtet und 
das Sportgelände an der Neumühle neu gestaltet werden. Außerdem gilt es, neben dem 
Gewerbegebiet Garbenteich – Ost nunmehr zwei Baugebiete auf den Markt zu bringen 
(Hausen-Ost und Hinter der Friedensstraße) und ein drittes ebenfalls in Angriff zu nehmen 
(Oberweg 4). Diese Aufgaben sind umfangreich und haben dazu geführt, dass neben dem 
Bürgermeister weitere Personen eingesetzt werden, die sich auf die Umsetzung konzentrie-
ren werden – unentgeltlich! 

Der Bürgermeister hat weiterhin wichtige Aufgaben als Verwaltungschef, als Vorsitzender 
des Magistrats, als Koordinator der Stadtpolitik. Apropos Repräsentation: Die Polemik der 
CDU übersieht, wie wichtig auch dieses für das städtische Leben ist – wehe ein Bürgermeis-
ter fehlt bei dem ein oder anderen Ereignis! 

Pohlheim verzeichnet nicht nur keinen Stillstand, in wesentlichen Teilen wird vielmehr nach-
geholt, was in fünf Jahren CDU –Mehrheit versäumt wurde. Die Planung eines Outlet in Gar-
benteich-Ost hat die Realisierung eines Gewerbegebietes um mindestens 3 Jahre verzögert. 
Aufgegeben wurde dieser Plan aber nicht von der CDU, sondern durch den Rückzug des 
Investors. Das Baugebiet Hausen-Ost ist ebenfalls in der Ära Schöffmann in Angriff genom-
men worden – beim Regierungswechsel waren wesentliche Voraussetzungen für die Bebau-
ung allerdings noch nicht geschaffen. Die Kommune hat so u.a. erhebliche Steuerausfälle zu 
verkraften! Hätte die CDU die Anträge von SPD und Grünen zu einer Kita in Steinberg nicht 
stets abgelehnt, könnte diese Kita längst in Betrieb sein. Die achtzügige Kita in der Kirch-
straße hingegen wurde von den Bürgerinnen und Bürgern abgelehnt – übrigens auch von 
Vertreterinnen und Vertretern der CDU! Und schließlich: Die Sportanlage Neumühle hätte 
längst renoviert werden müssen. Ein fester Spielplatz für Turabdin-Babylon Pohlheim hätte 
schon vor Jahren eingerichtet werden müssen - Fehlentscheidung von CDU und FW damals. 

Kritik der Opposition ist wichtig und gut. Richtig ist auch: Wer handelt, macht Fehler – das gilt 
für die SPD, aber auch für die CDU! Die sich häufenden unsachlichen Angriffe auf Bürger-
meister Ruck und die ihn tragenden Parteien überschreiten in der Sache und im Stil das zu-
lässige Maß. Bei der Bevölkerung stellen wir inzwischen Überdruss fest. Die SPD wird weiter 
alle Haushalte in Pohlheim sachlich informieren! 
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